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Betreff: Bezüge der Gemeindebediensteten 2025 

Anlagen: Tabellen 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

bei den Gesprächen über die Gehaltsentwicklung für die Gemeindebediensteten im Jahr 2025 

haben sich die Dienstgeber- und Dienstnehmervertretungen darüber geeinigt, dass den 

Gemeindebediensteten ab 1. Jänner 2025 der Gehalt – einschließlich der zur Anwendung 

kommenden Teuerungszulagen und besonderen Zulagen – um 3,5 %, jedoch um mindestens 

100 Euro und maximal um 200 Euro, erhöht wird. Weiters wird den Gemeindebediensteten zu 

den Zulagen, welche nicht in einem Hundertsatz zum Gehalt festgelegt sind, eine 

Teuerungszulage im Ausmaß von 3,5 % gewährt. Ruhebezüge und Versorgungsgenüsse werden 

nur insoweit erhöht, als dies mit der Obergrenze nach § 807 Abs. 6 ASVG in der Fassung 

BGBl. I Nr. 145/2024 vereinbar ist. 

 

Gerne schicken wir Ihnen die ab 1. Jänner 2025 geltenden Gehaltstabellen für die 

Gemeindebediensteten. 

 

Ab 1. Jänner 2025 beträgt  

 

• die Familienzulage im Sinne der Übergangsbestimmung nach § 155 Abs. 12 GBedG 1988:

   89,23 Euro 

 

• die Kinderzulage gemäß §§ 49 und 123 GBedG 1988 in Verbindung mit § 65 GAG 2005:  

Sockelbetrag   89,23 Euro 

Kinderzulage für das 1. Kind 101,70 Euro 

Kinderzulage für das 2. Kind 102,82 Euro 

Kinderzulage für das 3. Kind 108,60 Euro 
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und jedes weitere zu berücksichtigende Kind 112,49 Euro 

• die Kinderzulage gemäß § 65 GAG 2005: 

Kinderzulage für das 1. Kind 101,70 Euro 

Kinderzulage für das 2. Kind 102,82 Euro 

Kinderzulage für das 3. Kind 108,60 Euro 

und jedes weitere zu berücksichtigende Kind 112,49 Euro 

 

• die Dienstalterszulage für Angestellte gemäß § 127 GBedG 1988: 

 

Verwendungsgruppe – Dienstpostengruppe 

 a b c D e 

 1 2 1 2 1 2 1 2 1 2 

Euro 163,70 171,00 129,08 135,81 75,94 98,08 53,54 58,28 29,05 32,51 

 

• die Wachdienstzulage gemäß § 70 GBedG 1988 

(betrifft nur Gemeinden mit Sicherheitswacheorganen): 

 

in der 

Verwendungs- 

gruppe 

in der 

Dienstklasse 

Wachdienstzulage 

Euro 

davon pensionsanrechenbar 

Euro 

D 

I 

II 

III 

IV 

 

442,26 Euro 

476,09 Euro 

530,20 Euro 

569,14 Euro 

 

178,98 Euro 

213,45 Euro 

267,46 Euro 

306,23 Euro 

 

C 

I 

II 

III 

IV 

V und VI 

551,60 Euro 

635,06 Euro 

709,73 Euro 

789,10 Euro 

897,81 Euro 

279,22 Euro 

363,32 Euro 

437,91 Euro 

516,87 Euro 

625,54 Euro 

 

• die Verwendungszulage für Kindergartenleiterinnen (Kindergartenleiter) im alten 

Gehaltsschema 

für eine Abteilung (5,5 % v. V/2)  251 Euro 

für zwei Abteilungen (7,5 % v. V/2)  342 Euro 

für drei Abteilungen (19,5 % v. V/2)  887 Euro 

für vier und mehr Abteilungen (28 % v. V/2)                                  1.274 Euro 
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• die Verwendungszulage für Sonderkindergartenpädagoginnen 

(Sonderkindergartenpädagogen) im alten Gehaltsschema  

(4 % v. V/2)  182 Euro 

 

 

Die nach Dienstklasse V, Gehaltsstufe 2, errechneten Beträge sind jeweils auf volle Eurobeträge 

aufgerundet. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Für die Vorarlberger Landesregierung 

im Auftrag 

 

 

Mag. Markus Vögel, MBA 

 

 

 

 

 

 


